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Gemeinderatssitzung vom 15.10.2009 – Protokollauszug 
 

 
Punkt 1) Angelobung des direkt gewählten Bürgermeisters: 
 
Der Bezirkshauptmann Hofrat Dr. Rudolf Greiner nimmt die Angelobung von Herrn Josef 
Söberl vor. Nach Verlesung der Gelöbnisformel legt der Bürgermeister Josef Söberl mit den 
Worten „Ich gelobe“ sein Gelöbnis vor dem Gemeinderat ab. 
 
Punkt 2) Angelobung der Mitglieder und der anwesenden Ersatzmitglieder des neu 
gewählten Gemeinderates durch den Bürgermeister: 
 
Nun nimmt der soeben angelobte Bürgermeister, Herr Josef Söberl, die Angelobung der 
Gemeinderäte vor. 
Alle Gemeinderäte legen mit der Gelöbnisformel „Ich gelobe“ ihr Gelöbnis ab. 
 
Punkt 3) Feststellung der Anzahl der Mitglieder des Gemeindevorstandes sowie 
Berechnung und Bekanntgabe der den einzelnen im Gemeinderat vertretenen 
Fraktionen zukommenden Gemeindevorstandsmandate: 
 
Gemäß oö. Gemeindeordnung beträgt bei der Gemeinde Altschwendt, mit dreizehn GR-
Mitgliedern, die Anzahl der Vorstandsmitglieder drei. Aufgrund des 
Gemeindewahlergebnisses vom 27. September 2009 sind die Wahlparteien im Vergleich zur 
Wahl 2003 unverändert im Gemeinderat vertreten: ÖVP: 7 Mandate, SPÖ: 5 Mandate, FPÖ: 1 
Mandat. Folgende Personen werden als Fraktionsobmänner bekannt gegeben. Ebner Andreas: 
ÖVP, Michael Helmut: SPÖ. 
Nach dem Stärkeverhältnis der Fraktionen steht der ÖVP-Fraktion 2 Mandate und der SPÖ-
Fraktion 1 Mandat im Gemeindevorstand zu.  
 
Punkt 4) Wahl der übrigen Mitglieder des Gemeindevorstandes – Fraktionswahl:  
 
Von der ÖVP-Fraktion wurde Herr Lauber Alfred und Herr Kagerer Peter als 
Gemeindevorstandsmitglied nominiert und gewählt. 
Bürgermeister Söberl ist Vorstandsmitglied der SPÖ-Fraktion. 
 
Punkt 5) Festsetzung der Anzahl der Vizebürgermeister - Beschlussfassung: 
 
Da aufgrund der Bestimmungen der Oö. Gemeindeordnung 1990 die Anzahl der 
Vizebürgermeister an den Bedürfnissen der Gemeindeverwaltung festzusetzen ist, wird 
einstimmig beschlossen, für die Gemeinde Altschwendt einen Vizebürgermeister zu wählen. 
 
Punkt 6) Wahl des Vizebürgermeisters – Fraktionswahl und Angelobung des 
Vizebürgermeisters durch den Bezirkshauptmann und Angelobung der übrigen 
Mitglieder des Gemeindevorstandes durch den Bürgermeister: 
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Da das Amt des Vizebürgermeisters der stimmenstärksten Fraktion im Gemeinderat - der 
ÖVP - zusteht, wurde auf Vorschlag der ÖVP-Fraktion, Herr Alfred Lauber zum 
Vizebürgermeister der Gemeinde Altschwendt gewählt. 
Herr Bezirkshauptmann Dr. Rudolf Greiner nimmt die Angelobung von Bgm. Stellvertreter 
Alfred Lauber vor und beglückwünscht die Vorstandsmitglieder zu ihrem Amt. 
Er spricht allen Gemeinderäten seinen Dank aus, weil sie sich für ein öffentliches Amt zur 
Verfügung stellen.  
 
Nach Verlesung der Gelöbnisformel durch den Bürgermeister legen die Gemeindevorstände 
Lauber Alfred und Kagerer Peter mit den Worten „Ich gelobe“ ihre Angelobung ab. 
 
Punkt 7) Festsetzung der Anzahl der zu bildenden Ausschüsse und deren 
Zuständigkeiten – Beschlussfassung: 
 
Zu diesem Punkt wurde einstimmig beschlossen, in der Gemeinde Altschwendt folgende 
Ausschüsse einzurichten: 
• Prüfungsausschuss 
• Ausschuss für Bau- und Straßenbauangelegenheiten sowie für Angelegenheiten der 

örtlichen Raumplanung 
• Ausschuss für Schul-, Kindergarten-, Kultur-, Sport, Jugend- und Seniorenangelegenheiten. 
• Ausschuss für örtliche Umwelt- und Integrationsangelegenheiten 
 
Punkt 8) Feststellung der Anzahl der Mitglieder der einzelnen Ausschüsse und allfällige 
Beschlussfassung bei Veränderungen gemäß § 33 Abs.2 Oö. GemO 1990: 
 
Es wurden keine Abweichungen betreffend § 33 Abs. 2 Oö. GemO 1990 getroffen. 
 
Punkt 9) Feststellung, welche im Gemeinderat vertretene Fraktion jeweils in einem 
bestimmten Ausschuss den Obmann stellt – Beschluss: 
 
Es wurden einstimmig beschlossen den Fraktionen folgende Ausschüsse, mit 
Obmann/Stellvertreter, zuzuteilen: 
 
ÖVP:  Ausschuss für Bau- und Straßenbauangelegenheiten sowie für Angelegenheiten der 

örtlichen Raumplanung. 
Ausschuss für Schul-, Kindergarten-, Kultur-, Sport-, Jugend- und  
Seniorenangelegenheiten.  

SPÖ: Ausschusses für örtliche Umwelt- und Integrationsangelegenheiten. 
FPÖ:  Prüfungsausschuss 
 
Punkt 10) Wahl der Obmänner und Obmann-Stellvertreter sowie der übrigen Mitglieder  
und Ersatzmitglieder in den einzelnen Ausschüssen; Fraktionswahlen – Beschlüsse: 

 
Der Prüfungsausschuss setzt sich aufgrund der einzelnen Fraktionsvorschläge folgendermaßen 
zusammen: 
 
 Mitglieder: Ersatzmitglieder: 
 Meingassner Johann, Obmann (FPÖ) Mair Christian (FPÖ)) 
 Roitner Alexander, ObmannStv. (ÖVP) Etzl Manuel (ÖVP) 
 Weissenböck Anton (SPÖ) Schröckeneder Johann (SPÖ) 
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Der Ausschuss für Bau- und Straßenbauangelegenheiten sowie für Angelegenheiten der 
örtlichen Raumplanung setzt sich wie folgt zusammen: 
 
 Mitglieder: Ersatzmitglieder: 
 Briglauer Robert, Obmann (ÖVP) Luger Gerhard (ÖVP) 
 Ebner Andreas, ObmannStv. (ÖVP) Demelbauer Norbert (ÖVP) 
 Söberl Josef (SPÖ) Michael Helmut (SPÖ) 
 
Aufgrund der Vorschläge der einzelnen Fraktionen setzt sich der Ausschuss für Schul-, 
Kindergarten-, Sport-, Kultur-, Familien- und Seniorenangelegenheiten wie folgt zusammen: 
 
 Mitglieder: Ersatzmitglieder: 
 Roitner Alexander Obmann (ÖVP) Etzl Manuel (ÖVP) 
 Fischer Helga ObmannStv. (ÖVP) Kagerer Peter (ÖVP) 
 Riebl Maria (SPÖ) Lanz Manuela (SPÖ) 
 
 
Der Ausschuss für Umwelt- und Integrationsangelegenheiten setzt sich folgendermaßen 
zusammen: 
 
 Mitglieder: Ersatzmitglieder 
 Bichler Franz, Obmann (SPÖ) Riebl Maria (SPÖ) 
 Etzl Manuel, ObmannStv. (ÖVP) Fischer Helga (ÖVP) 
 Ebner Andreas (ÖVP) Briglauer Robert (ÖVP) 

 
Punkt 11) Wahl der Vertreter (Stellvertreter) in Or gane außerhalb der Gemeinde: 

 
a) in die Verbandsversammlung des Reinhalteverbandes Aschachtal: 
 
Herr Söberl Josef (Vertreter) und Herr Lauber Alfred (Stellvertreter) werden einstimmig 
nominiert. 
 
b) in die Verbandsversammlung des Hochwasserschutzverbandes Aschachtal: 
 
Für dieses Amt werden einstimmig Herr Söberl Josef (Vertreter) und Herr Lauber Alfred 
(Stellvertreter) entsandt. 
 
c) in die Verbandsversammlung des Sozialhilfeverbandes Schärding: 
 
Dieses Amt sollen nach einstimmigem Beschluss Frau Helga Fischer (Vertreter) und Herr 
Lauber Alfred (Stellvertreter) bekleiden. 
 
d) Verbandsversammlung des Bezirksabfallverbandes: 
 
In die Verbandsversammlung des BAV werden Herr Söberl Josef (Vertreter) und Herr 
Lauber Alfred (Stellvertreter) einstimmig entsandt. 
 
e) Verbandsversammlung des Wegeerhaltungsverbandes: 
 
Es werden einstimmig Herr Söberl Josef (Vertreter) und Herr Lauber Alfred (Stellvertreter) 
nominiert. 
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f) Verbandsversammlung des Sanitätsverbandes: 
 
In die Verbandsversammlung des Sanitätsverbandes werden folgende Personen einstimmig 
entsandt: 
 
 
 Mitglied Ersatzmitglied 
 Söberl Josef (SPÖ) Spissak Silvia (SPÖ) 
 Fischer Helga (ÖVP) Briglauer Robert (ÖVP) 
 Lauber Alfred (ÖVP) Roitner Alexander (ÖVP) 
 
g) Vollversammlung des Vereines Regionalverband Pramtal:  
 
 Mitglied 
 Kagerer Peter 
 Demelbauer Norbert  
 Fischer Helga  
 
h) Dienstgebervertreter (Stellvertreter) in den Personalbeirat der Gemeinde: 
 
 Mitglied Ersatzmitglied 
 Lauber Alfred Obmann (ÖVP) Ebner Andreas (ÖVP) 
 Roitner Alexander ObmannStv.(ÖVP) Fischler Helga (ÖVP) 
 Weissenböck Anton (SPÖ) Bichler Franz (SPÖ) 
 Meingassner Johann (FPÖ) Mair Christian (FPÖ) 
 
i) Entsendung von drei Mitgliedern in den Jagdausschuss der Genossenschaftsjagd  
Altschwendt 
  
 Mitglied                                         Ersatzmitglied 
 Kagerer Peter (ÖVP) Ebner Alois (ÖVP) 
 Gradinger Werner (ÖVP) Aschauer Manfred (SPÖ) 
 Schröckeneder Johann (SPÖ)    
 
 
Punkt 12) Allfälliges: 
 
Keine Anträge! 
 
 
___________________________________________________________________________ 
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DIE NEU ANGELOBTEN GEMEINDERÄTE MIT BH. DR. RUDOLF GREINER: 

 
 
Von links nach rechts: Roitner Alexander, Etzl Manuel, Riebl Maria, Weissenböck Anton, 
Kagerer Peter, Meingassner Johann, Briglauer Robert, Lauber Alfred, Michael Helmut, 
Fischer Helga, Ebner Andreas, Bichler Franz, Bgm. Söberl Josef, Bezirkshauptmann Dr. 
Rudolf Greiner. 
___________________________________________________________________________ 
 
TERMINANKÜNDIGUNG - WICKELFOLIENSAMMLUNG:  
 
Montag, den 2. November 2009, 14.00 Uhr bis 16.00, beim Bauhof der Gemeinde 
Altschwendt. 
 
Silofolien – kostenlos abgeben – nur bei den Sammelstellen! 
 
Netze und Schnüre sind aber am einfachsten Zuhause über die Restabfalltonne entsorgt. 
Silofolien und Netze/Schnüre können kostenlos bei den Sammelstellen abgeben werden. 
Die Abgabe im Altstoffsammelzentrum (ASZ) von Silofolien und Netze bzw. Schnüre ist 
kostenpflichtig. Die Entsorgungskosten für Wickelfolien im ASZ betragen € 0,11/kg inkl., 
für Netze und Schnüre € 1,- inkl. pro Sack (ca. 5kg). Alle Kosten sind sofort bar zu 
begleichen! 
 
Bitte beachten Sie, dass … 
� die Sammlung mittels LKW Kran erfolgt – Anlieferung mit „Kippern“ hilft 

Zeitsparen! 
� die Folien trocken und besenrein sind! 
� die Säcke für Netze und Schnüre bei den Sammelstellen ausgegeben werden! 
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� die Abgabe in den ASZ kostenpflichtig ist! 
� Netze und Schnüre Restabfall sind und über die eigene Restabfalltonne entsorgt werden 

sollen! 
� diese Sammlung eine Serviceleistung ihres Bezirksabfallverbandes ist – 

www.umweltprofis.at! 
___________________________________________________________________________ 
 
VITAMINE FÜR  DIE NATUR:  
 
Mit dem Biosackerl in 10 Wochen vom Apfelputzen zum Kompost, aber nur ohne 
Plastik! 
 
So praktisch „Plastiksackerl“ beim Einfrieren des Sonntagsbraten, … sein können, umso mehr 
stören sie wenn Speisereste im Biosackerl den Weg zur Kompostieranlage antreten. Wird eine 
Kunststofftasche bei der Bioabfallsammlung mitverwendet, können die Speisereste nicht 
abtrocknen und es entwickeln sich üble Gerüche. Zusätzlich müssen Kunststoffe bei  der 
Kompostieranlage mühsam und kostenintensiv aussortiert werden, da diese nicht verrotten. 
Steht Ihr Biosackerl aber auf einem Eierkarton und wird zwischendurch mit Taschentüchern 
und Zeitungspapier gefüttert, wird die Bioabfallsammlung zum Klimaschutzbeitrag. Denn ihr 
regionaler Kompostierer erzeugt Woche für Woche aus dem Biosackerl wertvolle 
Komposterde die zur Bodenverbesserung auf Feld und Wiese beiträgt.  
 
Bitte helfen Sie mit – Umwelt schützen und Kosten sparen – Bioabfall getrennt sammeln – es 
liegt in Ihrer Hand! 
 
 

Sozialhilfeverband Schärding 
FAMILIEN- und SOZIALZENTRUM 

4780 Schärding  ●  Tummelplatzstraße 9 
Tel: (+43 7712) 7118 

Fax: (+43 7712) 7118-4 
fim.schaerding@shv-schaerding.at 

www.familienzentrum.at 
Auszüge aus den FIM-Programmen – Herbst/Winter 2009/2010 
FIM Schärding    
Thema  ReferentIn Termin  
Babymassage Anita Martin 15.12.2009, 09.00 Uhr 

Integrations-Frauenstammtisch                                                                                                                                                                                                  Michaela Banger, Gudrun Koller-Caritas 15.12.2009, 19.00 Uhr 

Bewusst Vater werden  Dr. Richard Schneebauer 11.01.2010, 19.30 Uhr 

Das tut man doch nicht - Workshop Mag. Claudia Lorenz 19.01.2010, 19.00 Uhr 

Überfordert oder überbehütet? Monika Sturmair 21.01.2010, 19.00 Uhr 

 FIM Andorf     
Thema  ReferentIn Termin  
Treffpunkt – Wir entdecken die Welt Sabine Hager 14.12.2009, 15:00 Uhr 

Integrations-Frauenstammtisch Mirela Krajinovic 16.12.2009, 19.00 Uhr 

Die Kraft des positiven Denkens Ing. Günther Tuppinger 15.01.2010, 19.30 Uhr 

Konzentration u. Stressbewältigung Verena Riske 18.01.2010, 14.00 und 16.00 Uhr  

Schach von Kindern für Kinder Lena u. Jakob Reitinger 23.01.2010, 10.30 Uhr 

 
Genaue Informationen und Auskünfte über das vollständige Programm erhalten Sie in den FIM´s 
Schärding und Andorf.  Sie können das Programmheft auch gerne unter der Tel.Nr.07712/7118 
anfordern.  
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DIE WINTER-HIGHLIGHTS MIT DER OÖ FAMILIENKARTE  
 

Die OÖ Familienkarte mit ÖBB Vorteilsfunktion bringt wieder jede Menge Vorteile für die 
oberösterreichischen Familien! 
 
• Schutzengel "Schihelm" 

Schifahren beginnt mit der richtigen Ausrüstung – Dank der Unterstützung der 
Oberösterreichischen Versicherung und der Energie AG kann der Qualitätshelm zu einem 
einmalig günstigen Preis von 25,- Euro angeboten werden. Erhältlich sind die Schihelme ab 
Freitag, 20. November 2009 in allen Intersport Eybl und Sports Experts Filialen in Oberösterreich 
gegen Vorlage der OÖ Familienkarte. Von der OÖ Versicherung gibt es dazu eine kostenlose 
Bergungsversicherung (inkl. Hubschrauberbergung) für ein Jahr. In den Intersport Eybl Filialen 
gibt es zusätzlich zum trendigen Schihelm eine sportliche Schibrille zum supergünstigen Preis von 
19,99 Euro (statt 34,99 Euro). Details auf www.familienkarte.at. 

• Pistenfloh – kostenloser Anfänger-Schikurs für 1000 Kinder 
Das Familienreferat des Landes Oberösterreich lädt jene Kinder zu einem kostenlosen Kinder-
Schikurs ein, die zwischen 1. September 1999 und 31. August 2003 geboren sind, keine 
Kenntnisse im Schilauf haben bzw. keinen Bogen fahren können. Zusätzlich bekommt jedes 
teilnehmende Kind einen Schihelm, sowie die Liftkarte und das Mittagessen für beide Tage 
geschenkt. Die regionalen Schischulen bzw. Sporthändler bieten einen Schiverleih an. Stattfinden 
werden die Schikurse in 17 Schigebieten in Oberösterreich am 19. und 20. Dezember 2009. Die 
Anmeldung erfolgt ausschließlich online auf www.familienkarte.at ab 27. November 2009. Alle 
Details zu den Schigebieten und alle wichtigen Informationen zur Aktion "Pistenfloh" finden Sie 
im OÖ Familienjournal und auf www.familienkarte.at. 

• Familienschitage – Die Familienschitage dieser Wintersaison finden am 9. und 10. Jänner 2010 
("Spaß im Schnee") bzw. am 23. und 24. Jänner 2010 ("Snow & Fun") statt. Sichern Sie sich einen 
Schitag mit der ganzen Familie zu Toppreisen. Die Karten sind ausschließlich im Vorverkauf bei 
den oö. Raiffeisenbanken ab 3. Dezember 2009 gegen Abgabe des im OÖ Familienjournal Nr. 
5/2009 auf der Rückseite abgedruckten Gutscheines und Vorlage der OÖ Familienkarte erhältlich. 
Eine Übersicht über die Schigebiete und die Preise finden Sie im OÖ Familienjournal und auf 
www.familienkarte.at. 

• Aquazoo Schmiding – 50 % Ermäßigung auf den Eintritt mit der OÖ Familienkarte den 
ganzen Dezember 
Ein spannendes Erlebnisprogramm für die ganze Familie! Geboten werden Highlight wie eine 
faszinierende Reise durch die Evolution, eindrucksvolle Einblicke hinter die Kulissen von 
Österreichs größtem Meerwasseraquarium und das Beobachtung von zahlreichen Fütterungen aus 
nächster Nähe. Eintritt: Erwachsene zahlen 3,50 Euro (statt 7,00 Euro); Kinder: 1 Kind: 1,75 Euro 
(statt 3,50), 2 Kinder: je 1,50 Euro (statt 3,00 Euro), 3 Kinder: je 1,25 Euro (statt 2,50 Euro). 
Details zur Aktion finden Sie im OÖ Familienjournal und auf www.familienkarte.at. 

• Märchenadvent auf der Hirschalm 
Einstimmen auf Weihnachten abseits von Trubel und Hektik! Eintritt mit der OÖ Familienkarte: 
7,40 Euro für die ganze Familie inklusive einer Pferdeschlitten- oder Skidoofahrt. an den 
Adventwochenenden jeweils Samstag und Sonntag sowie am 8. Dezember von 10 bis 17 Uhr! 
Nähere Informationen finden Sie im OÖ Familienjournal und auf www.familienkarte.at. 

• Kinderwaldoper "Hänsel und Gretel" in Gmunden 
nach dem Singspiel "Hänsel und Gretel" von Engelbert Humperdinck. Eintritt 2,- Euro pro Person 
(Kinder und Erwachsene). Die Karten sind ausschließlich im Vorverkauf (ab 1. Dezember 2009) 
bei allen oö. Raiffeisenbanken erhältlich. Aufführungen am 4. Februar 2010 um 14.30 und 16.30 
Uhr und am 5. Februar 2010 um 14.30, 16.30 und 18.30 Uhr im Stadttheater Gmunden; Dauer: ca. 
50 Minuten. Alle Informationen finden Sie im OÖ Familienjournal und auf www.familienkarte.at. 
 

 

 


